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Die Holzbauarbeiter/innen arbeiten vorwiegend im Team auf dem 
Bau. Dort helfen sie beim Aufbauen von grossen Holzkonstruktionen 
mit, wie zum Beispiel bei Dachstühlen, Holzbrücken, Scheunen und 
Hallen. Sie befassen sich auch mit Isolationen an Gebäuden. Das 
können alte Holzhäuser aber auch grosse, moderne Bauten sein. 
Manchmal bereiten sie in der Werkstatt grössere Holzelemente vor, 
die sie danach auf dem Bau einbauen.

M Ö G L I C H E   T Ä T I G K E I T E N :M Ö G L I C H E   T Ä T I G K E I T E N :
Werkzeuge und Maschinen fachgerecht handhaben und warten 
(pflegen)
Die Regeln und Massnahmen zur Unfallverhütung und zum 
Umweltschutz kennen und anwenden
Die wichtigsten Holzarten und ihre Eigenschaften kennen
In der Werkstatt Holzelemente, wie zum Beispiel Holzkonstruktionen 
für Dachstühle und Hallen oder Wände für den Riegelbau im Voraus 
herstellen und für den Bau vorbereiten
Holzteile, Balken und Bretter mit Messgeräten nach Skizze genau 
ausmessen und einzeichnen
Anschliessend die Holzelemente an grossen Maschinen zuschneiden, 
sägen, fräsen, stemmen, hobeln und bohren
Auf dem Bauplatz im Team beim Zusammenfügen der vorbereiteten 
Holzelemente mitarbeiten
In grosser Höhe bei fast jedem Wetter Dachstühle aufrichten 
(Dachgerüst bauen)
Wände, Böden und Decken mit Holztäfer (dünne Holzbretter) 
verschönern
Einfache und kunstvolle Treppen, Türen, Tore und vieles mehr 
herstellen und einbauen
Als Schutz vor Kälte, Lärm und Nässe die Wände, Decken und Böden 
mit speziellen Materialien abisolieren (dicht machen)
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A N F O R D E R U N G E N :A N F O R D E R U N G E N :
Freude an der Arbeit mit Holz und Maschinen haben

kraftvoll zupacken können / schwindelfrei sein

Einfache Pläne lesen und danach arbeiten können

Sich vorstellen können, wie eine Arbeit am Schluss aussieht

Mit Längenmassen rechnen können

Bereit sein, einmal etwas länger zu arbeiten, dafür ein anderes Mal 
etwas weniger lang

Gerne im Team arbeiten

A U S B I L D U N G :A U S B I L D U N G :
Dauer: 2 Jahre

Im Lehrbetrieb: 4 Tage pro Woche, Ausbildungsprogramm gemäss 
Fähigkeiten der Auszubildenden

In der Berufsschule: 1 Tag pro Woche

Schulfächer: Berufskunde, Allgemeinbildung (das heisst,Sprache, 
Rechnen, usw.), Sport

Abschluss: Eidg. Anlehrausweis als Holzbearbeiter/in (Zimmerei)

W E I T E R B I L D U N G :W E I T E R B I L D U N G :
Prüfung praktische Arbeiten: Entspricht dem praktischen Teil der 
Lehrabschlussprüfung: Nach der Anlehre mindestens 1 weiteres 
Lehrjahr

3-jährige Lehre als Zimmermann/Zimmerin

Kurse: Zum Beispiel Treppenbau oder Maschinistenkurse

V E R W A N D T E   B E R U F E :V E R W A N D T E   B E R U F E :
Schreinerpraktiker

Baupraktiker (Bodenbeläge)

Sägereimaschinist/in

A D R E S S E N :A D R E S S E N :
Für Schnupperlehren: deine Lehrperson oder dein/e Berufsberater/in

Für (An)-Lehrstellen: im Internet: www.berufsberatung.ch oder
im Bildungsinformationszentrum (BIZ)

Holzbau Schweiz
Verband Schweizer Holzbau-
Unternehmungen
Weinbergstr. 55
Postfach
8035 Zürich
Tel: 01 253 63 93
www.holzbau-schweiz.ch

Weitere Informationen:


